
Die ersten Meisterinnen & Meister stehen fest!  
Bodenfrost erschwerte das Turnierwochenende 

 

Die ersten Hamburger Mannschaftsmeisterschaften des Jahres sind beendet.  
Die vier besten Hamburger Clubs der Damen und Herren trafen sich am 20. & 21. April auf dem 
sensationell gepflegten Golfplatz des GC St. Dionys.  

Im Halbfinale der Damen standen sich der Titelverteidiger (Hamburger GC) und der frisch 
aufgestiegene GC HH Holm gegenüber. Mit einem 3:0 in den Vierern, konnte sich der HGC einen 
Vorteil für den Nachmittag einholen.  Am Nachmittag spielten die Damen aus dem Westen 
nochmal stark auf und konnten am Ende mit 7:2 ins Finale einziehen.  

Im zweiten Halbfinale standen sich, wie in den vergangenen Jahren, die Damen aus dem GC HH 
Walddörfer und dem HLGC Hittfeld gegenüber. Die Matches in den Vierern waren eng und 
Walddörfer konnte mit 2:1 am Nachmittag in Führung gehen. Mit 3 schnell gewonnen 
Einzelmatches setzte Walddörfer sich weiter ab und hatte am Ende mit 6:3 erneut den Einzug ins 
Finale geschafft.  

Im Halbfinale der Herren spielten der Hamburger GC gegen die Herren des GC HH- Wendlohe 
sowie die der G&CC HH-Treudelberg gegen Walddörfer. 

Ein spannendes Match zwischen dem Titelverteidiger und dem Aufsteiger. Mit drei gewonnen 
Vierermatches konnte sich die Wendlohe gegenüber dem HGC einen Vorteil für den Nachmittag 
verschaffen. Am Nachmittag kämpfte sich der HGC zurück, doch die verlorenen Punkte am 
Vormittag fehlten am Ende für den Sieg. Mit einer starken Leistung und einem 7:5 hatte die 
Wendlohe als Aufsteiger den Einzug ins Finale & damit auch den Klassenerhalt geschafft.  

Auch das Match Treudelberg gegen Walddörfer verlief spannend.  Nach den Vierern lag 
Treudelberg mit 2,5:1,5 knapp vorne. Doch früh gewonnen Einzelmatches durch Fabius Will 
Bradhering, Miguel Siercke & Jan Nebe verschaffte Treudelberg Luft. Mit einem Endstand von 
7,5:4,5 stand der Finalist fest: Die Blueboys aus Treudelberg gegen das Team, des GC HH 
Wendlohe.  

 

Der Sonntag verlief anders als geplant. Aufgrund von Bodenfrost war ein Start ab 08:30 nicht 
realisierbar. Durch eine schnelle Entscheidung & gute Kommunikation hatte die Spielleitung den 
Turniermodus angepasst und den Start ab 11 Uhr möglich gemacht.  

Die Damen spielten 1 Vierer & 4 Einzel. Die Herren spielten 1 Vierer & 6 Einzel. 

Bei kalten Temperaturen aber strahlendem Sonnenschein ging die Meisterschaft ab 11 Uhr in die 
finale Runde.  

Das Finale der Damen war keine fremde Begegnung. Der Hamburger GC & GC HH-Walddörfer 
lieferten sich erneut ein sportlich faires Match. Der Vierer besetzt durch Hendrika Labsch und 
Theresa Quasdorf holten mit 6&5 einen frühen Punkt für Falkenstein. Die weiteren zwei nötigen 
Punkte wurden durch Susanna Brenske und Maike Schlender eingeholt. Mit einem 3:2 holte der 
HGC den Titel.  

Im Spiel um Platz 3 war es Holm, die das Match dominierten und am Ende mit 3:2 den 
Klassenerhalt und den Sprung auf das Podium schafften.  



Der GC HH Wendlohe & G&CC HH-Treudelberg lieferten sich im Finale ein spannendes Match. 
Der Vierer wurde geteilt, doch Treudelberg konnte sich zwei frühe Punkte in den Einzeln sichern. 
Alle weiteren Matches gewann Treudelberg mit 1 auf und konnte mit einem Endergebnis von 
6,5:0,5 den Sieg für sich entscheiden.  

Im Spiel um Platz 3 konnte Falkenstein gegen Walddörfer mit 6:1 die Bronze Medaille & den 
Klassenerhalt sichern.  

 

Wir bedanken uns bei dem GC St.Dionys für die Gastfreundschaft und die sensationelle 
Platzvorbereitung.  


